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Heft 95 / Herbst 2025

Die beste Mannschaft des Burgenlands
Stoobs Tennismannschaft wurde souverän Burgenlandmeister und spielte 

sogar um den Einzug in die Bundesliga.
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Viel zu schnell ist sie wieder vergangen: die 
schöne Sommer- und Ferienzeit. Ich hoffe, Sie 
hatten eine schöne und erholsame Urlaubszeit 
und konnten viel Zeit mit Ihren Familien und 
Freunden verbringen. Unsere aktuelle Gemein-
dezeitung ist wieder gefüllt mit Berichten und 
Informationen von unseren Vereinen und Insti-
tutionen. Danke all jenen, die uns Artikel inklu-
sive Fotos übermitteln. 
Die Umbauarbeiten in der Mittelschule und der 
Volksschule wurden termingerecht zum Schul-
beginn fertiggestellt. Dadurch konnten wir auf 
Container als Ausweichquartiere verzichten und 
einem geordneten Schulstart steht nichts im We-
ge.
Auch die Bauarbeiten an Straßen, Wasserleitun-
gen und die Errichtung einer neuen Trafostation 
mit Verkabelungen konnten ohne gröbere Ver-
kehrsbehinderungen abgewickelt werden.
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die 
Auftragsvergaben für neue Projekte beschlos-
sen. Die Arbeiten in der Michael Sommer Straße 
werden noch heuer begonnen und im nächsten 
Jahr abgeschlossen. Das Brückenprojekt Kera-
mikstraße wird geplant und die notwendigen 
behördlichen Genehmigungen werden einge-
holt. Geplanter Baubeginn der Brücke ist im 
Herbst 2026.
Wie immer gab es auch im heurigen Sommer 
viele Feste und Veranstaltungen, die ein wichti-
ger Bestandteil unseres Dorflebens sind, weil 
Menschen durchs gemeinsame Feiern ins Reden 
kommen. Ohne viele fleißige Hände wären die-
se nicht möglich gewesen. Außerdem bilden 
diese für die Vereine eine wichtige Einnahme-
quelle. In diesem Sinne ein großes Dankeschön 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern!
Ich wünsche Euch allen einen wunderschönen 
und hoffentlich sonnigen Herbst. 
Euer Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober
innen!
Liebe 
Stoober!

Bildrätsel 
Was glauben Sie, was zeigt dieses Bild? 
Wo befindet sich das Objekt?

Orts-Chronik
Anlässlich des 800-Jahr-Jubiläums der Marktge-
meinde Stoob im Jahr 2029 plant die Gemeinde, 
die Ortschronik neu zu gestalten. Dafür sucht die 
Gemeinde Mitwirkende – willkommen sind so-
wohl spannendes Material wie Fotos, Dokumen-
te oder Geschichten als auch engagierte Mitar-
beitende für das Chronik-Komitee. Interessierte 
können sich direkt am Gemeindeamt melden.

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: 
Marktgemeinde Stoob. Für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Stoob und Klaus Wukovits. Redaktion und 
Satz: Klaus Wukovits, Tel.: 0664 / 22 11 907, Mail: 
klaus@nickart.at; Redakteur:innen: Klaus Wukovits, 
Daniel Sommer, Simon Horvath, Sonja Jerson, Jochen 
Krug; Kontaktanschrift: Gemeinde Stoob, Hauptstraße 
72, Tel.: 02612 42436. Auflage 800 Stk. Druck: Wograndl 
Druck GmbH, Druckweg 1, 7210 Mattersburg.
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Liegenschaftsteilungsgesetz für 
die Vermessungsurkunde des 
Straßenbauprojektes „Am An-
ger“ wurde im Gemeinderat be-
schlossen.

Die Wohnung Kirchengasse 3, 
TOP 6, im Wohngebäude Alte 
Volksschule wurde an Herrn Jo-
ris Stifter, 7344 Stoob, vergeben.

Das Projekt „Nachbarschaftshil-
fe Plus“ wird in der Gemeinde 
Stoob im Jahr 2026 weiterge-
führt. 

Im Gemeinderat wurden für Wer-
beeinschaltungen Digitale Infor-
mationstafel am Hauptplatz fol-
gende Entgelte festgelegt:
* Einspielgebühr je Einschal-
tung: 6 €  (inkl. USt.)
* Gewerbliche Einschaltung pro 
Tag: 2,40 €  (inkl. USt.)
* Vereinseinschaltung pro Tag: 
1,20 € (inkl. USt.)

Gemeindeamtsleiter 
Jochen Krug

Das Straßenbauprojekt „Micha-
el-Sommer-Straße“ wurde ent-
sprechend ausgeschrieben. 
Die Straßenbauarbeiten, welche 
2025 beginnen und 2026 finali-
siert werden sollen, wurden an 
den Bestbieter - die Fa. Swie-
telsky AG, Oberwart - mit einer 
Auftragssumme in Höhe von
184.726,71 Euro exkl. USt. ver-
geben.

Der Kaufvertrag zum Ankauf 
des Grundstücks Nr. 830 in der 
Ried „Obere Gartenäcker“, Flä-
chenausmaß 2.376 m², zu einem 
Kaufpreis von 22 €/m², wurde im 
Gemeinderat beschlossen.

Die Planungs- und Ingenieurleis-
tungen zum Projekt „Brücken-
bau Keramikstraße“ wurden an 
die Fa. Woschitz Engineering mit 
einer Auftragssumme in Höhe 
von 36.897,91 Euro inkl. USt. 
vergeben.

Der Antrag zur grundbücherli-
chen Durchführung gem. §§ 15 ff 

Seitens des Prüfungsausschus-
ses wurde am 9. September 2025 
eine Gebarungsprüfung durchge-
führt. Es gab keine Beanstandun-
gen. Der entsprechende Bericht 
wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Der Rechnungsabschluss 2024 
der Gemeinde Stoob wurde von 
der Aufsichtsbehörde Land Bur-
genland, Abt. 2 – Gemeinden, mit 
-346.585,59 Euro in seiner Ergeb-
nisrechnung bzw. -307.178,94 
Euro in seiner Finanzierungs-
rechnung zur Kenntnis genom-
men. Die Bilanzsumme beträgt 
19.135.867,23 Euro, ein Netto-
vermögen von 11.480.830,16 
Euro wird ausgewiesen und li-
quide Mittel per 31.12.2024 von 
847.876,22 Euro sind vorhanden. 
Die finanzielle Situation der Ge-
meinde Stoob wird in dem Be-
richt gut und stabil erachtet, je-
doch sind in den nächsten Jahren 
auch Einsparungsmaßnahmen 
bei den Ermessensausgaben not-
wendig.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2025 
mit -235.500 Euro (Abschreibun-
gen bereits berücksichtigt) im Er-
gebnishaushalt und mit +107.400 
Euro im Finanzierungshaus-
halt. Die liquiden Mittel zum 
31.12.2024 werden mit 
847.876,22 Euro (inkl. Rück-
lagen) beziffert, das Nettover-
mögen zum 31.12.2024 beträgt 
11.480.830,16 Euro. Beides 
deckt die Ergebnisse im Ergeb-
nis- bzw. Finanzierungshaushalt.

Aus dem Gemeinderat
vom 23. September 2025

Einladung zu  
Bürgergesprächen

jeweils ab 17 Uhr
Dienstag, 14.Oktober - 

Parkplatz Evangelische Kirche 

Mittwoch, 15. Oktober - Hauptplatz 

Donnerstag, 16. Oktober  - Mitterwald  
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Der Bürgermeister von Weingraben, Thomas Stoiber, 
stellt  eine Obstpresse zur Verfügung. Die Presse befin-
det sich am höchsten Punkt des Stoober Biri und kann 
von allen frei genutzt werden. Hier haben Interessierte 
die Möglichkeit, Äpfel direkt vom eigenen Biri zu rebeln 
und zu pressen. So lässt sich frischer Apfelsaft unkompli-
ziert selbst herstellen. Die Gemeinde bittet alle Nutzerin-
nen und Nutzer, die Obstpresse nach dem Gebrauch wie-
der zu säubern, damit auch andere Freude daran haben.

Im Rahmen einer besonderen Aktion lädt die Markt-
gemeinde zur spannenden Suche im Biri ein: Ab 24. 
Oktober werden im Streuobstwiesengebiet eine gol-
dene Keramik-Birne und ein silberner Keramik-Ap-
fel versteckt. Wer eines der beiden Fundstücke ent-
deckt, kann es im Gemeindeamt abgeben und erhält 
dafür einen kleinen Preis.
Also: Augen auf und viel Glück bei der Suche nach 
der „goldenen Biri-Birne“!

Suche nach der „goldenen Biri-Birne“

Äpfel gleich im Biri pressen

Rotbirne, Rote Williamsbirne, 
Triumph aus Vienne.

Pirsiche: Weingartenpirsich

Kirschen: Burlat, Drogans Gel-
be, Gr. Germersdorfer, Große 
schwarze Knorpelkirsche, Hedel 
finger Riesenk, Kassins Frühe, 
Kordia, Oststeirische Herzkir-
sche, Prinzessinkirsche, Regina, 
Schneiders Späte.

Zwetschken­ / Pflaumen: Bos-
nische Zwetschke, Ersinger 
Frühzw., Feys gelbe Haus-
zwetschke, Graf Aithans Ringl., 
Hanita, Hauszwetschke, Kir-
kespflaume, Kriecherl (blau, 
rund), Opal (blaue Pflaume), 
Quillinsringlotte, Tragedy (Pflau-
me violett), Top-Hit spät, Toptas-
te Zwetschke, 

Sonstiges: Mispel, Walnussbäume.

Klöcher Maschanzker, Kornap-
fel, Kronprinz Rudolf, Krumm-
stiel, Laventaler Bananenapfel, 
Lederapfel, London Pepping, 
Ontario, Osnabrückner Renette, 
Perlrenette, Pinova, Prima, Que-
rina (Florina), Ribston Pepping, 
Rosmarin, Roter Berlepsch, Ro-
ter Boskop, Roter Mond, Roter 
Stettiner, Rubinette, Schafnase, 
Siebenschläfer, Stark Earliest, 
Topaz, Welschbrunner, Winter 
Maschanzker, Winterhimbeerap-
fel, Zelenika, Zigeunerapfel.

Birnen: Alexander Lukas, Boscs 
Flaschenbirne, Clapps Liebling, 
Conference, Gelbe Williams-
birne, Gute Luise, Hirschbirne, 
Muskateller Birne, Nagowitzbir-
ne, Nordhäuser Forellenbirne, 
Novemberbirne, Pastorenbirne, 

Auch heuer bietet die Ge-
meinde Stoob wieder eine 
Obstbaumaktion an. Der 
Preis pro Baum beträgt 20€.  
Das Bestellformular ist im Ge-
meindeamt erhältlich und 
muss bis spätestens 15. Okto-
ber 2025 abgegeben werden.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Ihren Garten mit heimischen 
Obstsorten zu bereichern! 

Äpfel: Ananas Renette, Batul-
lenapfel, Berner Rosenapfel, 
Bienenapfel, Bohnapfel, Cox 
Orangen, Elstar, Gala, Gelber 
Bellefleur, Glockenapfel, Glos-
ter, Golden Delicious, Gold-
parmäne, Grafensteiner, ldared, 
llzer Rosen, James Grieve, Jo-
nagold, Jonathan, Kanada Re-
nette, Klachlapfel, Klarapfel, 

Obstbaumaktion Sortenliste
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Sieg beim Haute Couture Austria 
Award 2019 sowie mehrere wei-
tere Spitzenplatzierungen.

Persönlichkeit in der heimischen 
Modewelt. Mit großem Enga-
gement hat sie sich für die Wei-
terentwicklung der 
Branche eingesetzt 
und wichtige Impul-
se gesetzt“, betonte 
L a n d e s i n n u n g s -
meisterin Michaela 
Eckhardt in ihrer 
Laudatio.
In ihrem Atelier in 
Stoob fertigt Mo-
happ vor allem 
maßgeschneiderte 
Kleidung für Hoch-
zeiten, Bälle und 
festliche Anlässe. 
Mit ihren Entwür-
fen konnte sie be-
reits mehrfach bei 
Wettbewerben über-
zeugen, darunter der 

Eisenstadt/Stoob – Große An-
erkennung für die Stoober 
Schneidermeisterin und Unter-
nehmerin KommR Mst.in Mar-
tina Mohapp: Im Rahmen der 
Fachgruppentagung der Bun-
desinnung für Mode und Be-
kleidungstechnik wurde sie in 
Eisenstadt mit der Sanct Homo 
Bonus-Medaille in Gold aus-
gezeichnet. Die Auszeichnung 
gilt als höchste Ehrung, die die 
Bundesinnung zu vergeben hat. 

Die Stooberin Martina Mohapp, 
ehemalige Landesinnungsmeis-
terin und derzeit Regionalstel-
lenobfrau des Bezirks Ober-
pullendorf, erhielt die Medaille 
in Würdigung ihrer besonderen 
Verdienste um das österreichi-
sche Bekleidungsgewerbe. „Mar-
tina Mohapp ist eine prägende 

Höchste Auszeichnung für Martina Mohapp

Fachgruppengeschäftsführerin Marlene 
Wiedenhofer, Preisträgerin Martina Mo-
happ und Landesinnungsmeisterin Mi-
chaela Eckhardt.

Polizeilauf
Der Polizei Sportverein Burgen-
land hielt am 19. 9. die Polizei-
landesmeisterschaften im Laufen 
in Stoob ab. Bei Sonnenschein 
und 27 Grad erfolgte der Start 
am Tennisplatz und es mussten 
zwei Runden um das Hochwas-
ser-Rückhaltebecken gelaufen 
werden. 23 Polizisten und 1 Poli-
zistin nahmen teil. Landesmeister 
wurde Robert Bauer vom Posten 
in Kobersdorf.

Kirtagswochenende
Mitte August fand in Stoob wieder das traditionelle Kirtagswo-
chenende statt – mit den beiden Veranstaltungen ViVa La Plut-
zer und dem Kirtagssonntag. Am Freitag sorgten beim Sport-
platz die Band FDH sowie DJ MaxxDuke für Stimmung. Der 
Kirtagssonntag begann mit dem Kirtagsmarsch, anschließend 
spielten die Zamkehra" und Hannes Top Music.
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 Neue Ortsstellenleiterin in Stoob
Brigitte Schrödl ist neue Ortsstellenleiterin des Roten Kreuzes in Stoob. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für ihre freiwillige Unterstützung.  
Bezirksstellenleiter Haider, sein Stellvertreter Heissenberger, Vizebür-
germeister Sommer und Bürgermeister Stutzenstein bedankten sich 
bei Brigitte Schrödl für ihren Einsatz.

Pensionisten Ausflug
Über 40 Teilnehmer:innen nahmen am Ausflug des Stoober Pensionis-
tenverbandes teil. Die Reise führte sie ins Landtechnik-Museum nach 
St. Michael im Südburgenland.

Tanzkurs
Im Herbst findet wieder ein Tanz-
kurs für Fortgeschrittene, geleitet 
von der Tanzschule Weninger, 
statt. 
Die Termine sind: 11.10., 
18.10., 25.10., 8.11., 15.11. und 
22.11.2025. Die Kurse sind je-
weils von 17:00 - 19:00 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt über 
die Homepage der Tanzschule 
(https://www.tanzschule-wenin-
ger.at/standorte/mobile-tanzkur-
se).

Die Donnerstagabende im Juli und August 
wurde heuer aktiv gestaltet. Bei den Wal-
king-Talking-Treffen des Gesunden Dorfes 
wurde der Stoober Hotter erkundet und na-
türlich kam dabei auch das Tratschen nicht 
zu kurz. Großteils spielte das Wetter mit. Nur 
einmal entfiel kurzfristig das Walken, der 
Tratsch blieb dennoch nicht aus.
Mit dem Angebot konnten Personen ver-
schiedenen Alters zur gemeinsamen Bewe-
gung in unserer idyllischen Natur motiviert 
werden. Schön war's!

Gehen & Reden im Sommer
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Nachbarschaftshilfe Plus bleibt 
auch 2026 erhalten

Ein Grund zur Freude für unsere Gemeinde: Das 
bewährte Projekt "Nachbarschaftshilfe PLUS" 
wird auch im Jahr 2026 fortgeführt – und das wei-
terhin kostenlos für alle Bürgerinnen und Bürger. 
Seit dem Start im Jahr 2016 hat sich das Angebot 
als unverzichtbare Stütze für viele Menschen im 
Ort etabliert. Rund 28 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer engagieren sich mit viel Herzblut und 
Zeit, um vor allem ältere Mitmenschen im Alltag 
zu unterstützen. Ob bei Besorgungen, Gesprächen 
oder kleinen Hilfstätigkeiten – das Ziel ist stets, 
älteren Personen ein möglichst langes, eigenstän-
diges Leben in der gewohnten Umgebung zu er-
möglichen. Neben der praktischen Hilfe sorgen 
auch regelmäßige Veranstaltungen dafür, dass so-
ziale Kontakte gepflegt werden können.

Der ARBÖ-Ortsklub Stoob rund um 
Obmann Jürgen Seidl lud am 29. August 
zum traditionellen Wurststangenschnap-
sen in den Innenhof des Gemeindeam-
tes. Zahlreiche Gäste folgten der Einla-
dung und genossen die gesellige Atmo-
sphäre.
Mit großem Einsatz wurde um die be-
gehrten Wildwürste der Stoober Jäger-
schaft geschnapst, was für Spannung 
und Unterhaltung sorgte. Auch für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt, so-
dass die Veranstaltung erneut ein toller 
Erfolg wurde.

Alles Wurst, ob Bummerl, oder nicht

Handwerk trifft Kunstwerk
Der Stoober Keramikmeister Günther Hoff-
mann und seine Frau Tamara präsentierten im 
Hof des Töpfermuseums erstmals gemeinsam 
ihre Werke. Während Günther für seine Kera-
mikkunst weithin bekannt ist, stellte Tamara 
erstmals ihre Arcryl-Bilder aus – und war von 
der positiven Resonanz der vielen kunstinteres-
sierten Besucher:innen überrascht. Noch dazu, 
da Tamara erst vor wenigen Wochen begonnen 
hatte, künstlerisch zu malen. Besonders freute 
sie sich, dass bereits zahlreiche Werke verkauft 
wurden.
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Für 13 Kinder aus Stoob war der 
1. September ein besonderer Tag: 
Ihr erster Schultag. Bepackt mit 
Schultasche und großen Schul-
tüten warteten sie vor der Tür auf 
die Lehrerinnen und den Direktor. 
Mit den Eltern im Schlepptau ging 
es dann in die Klasse, wo es mit 
dem Elefanten Elmar einen tollen 
Einstieg in das Schuljahr gab.
Das gesamte Lehrerteam freut 
sich auf eine schöne Zeit mit allen 
Schülerinnen und Schülern der 
VS Stoob.

Wärmepreisdeckel 2025
Der Wärmepreisdeckel ist eine Fördermaßnahme des Lan-
des Burgenland und kann bis 31. Dezember 2025 beantragt 
werden. Unterstützt werden Privathaushalte mit kleinen und 
mittleren Einkommen, um die gestiegenen Heizkosten abzu-
federn.
Die Förderhöhe richtet sich nach dem Haushaltsnettoeinkom-
men 2024 sowie den tatsächlichen Heizkosten. Der Wärme-
preisdeckel gilt für alle Energieanbieter und Heizarten, Vor-
aussetzung ist der Hauptwohnsitz im Burgenland.

Für den Antrag erforderlich sind die letzte Jahresrechnung 
des Energielieferanten oder ein Nachweis der Heizkosten der 
letzten zwölf Monate. Die Anträge können online über ID 
Austria oder im Gemeindeamt eingebracht werden.

Aus der Volksschule von Direktor Simon Horvath

Blühende Straße

Unsere Taferlklassler

Die Volksschulkinder nahmen wieder an der Mo-
bilitätswoche teil und brachten mit Kreiden aus-
gestattet die Schulgasse zum Blühen. Am 18.9. 
wurde die Straße von 8:00 – 10:00 Uhr für die 
Volksschulkinder gesperrt, die mit bunten Bil-
dern und Botschaften Aufmerksamkeit auf die 
Natur, die Gesundheit und das Miteinander len-
ken wollten. Die zwei Stunden sind wie im Flug 
vergangen und die Schülerinnen und Schüler 
starteten im Anschluss voller Elan in den restli-
chen Unterrichtstag.
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Aus der Mittelschule von Direktor Simon Horvath

In den vergangenen Som-
merferien wurden an der Be-
rufsorientierten Mittelschule 
Stoob umfangreiche Reno-
vierungs- und Umbauarbeiten 
durchgeführt. Die Direktion 
wurde erweitert, neue Mehr-
zweck- und Lagerräume ge-
schaffen und die sanitären 
Anlagen vollständig moder-
nisiert.

Das Highlight des Umbaus 
ist das neue Lehrer:innenzim-
mer, das nun den Mittelpunkt 
des beruflichen Alltags unse-
rer Lehrkräfte bildet. Auf-
grund des starken Anstiegs der 
Schüler:innenzahlen in den 

Am 4. September besuchten die zweiten Klassen die Burg 
Forchtenstein. Dort schrieben die Schüler:innen mit Feder und 
Tinte, stellten Kräutersäckchen her und probierten eine Ritter-
rüstung an. Anschließend gab es ein Picknick am Stausee mit 
Spielen und Entenbeobachten. Bei schönem Wetter erlebten alle 
einen gelungenen Ausflug.

Vom 2. bis 12. September 
2025 absolvierten die Schü-
ler:innen der Mittelschule 
Stoob einen 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Kurs. Sie trai-
nierten lebensrettende Maß-
nahmen und stärkten dabei 
Vertrauen, Verantwortungs-
bewusstsein und Hilfsbereit-
schaft.

Umbau des Lehrer:innentrakts

Ausflug ForchtensteinErste Hilfe Kurs

letzten Jahren wurde auch das 
Kollegium erweitert. In den 
neu gestalteten Räumlichkei-
ten finden nun 24 Lehrkräfte 
moderne Arbeitsplätze mit 
großzügigen Arbeitsflächen 

und ausreichend Steckdosen 
vor. 
Zusätzlich wurde eine Kü-
chenzeile mit Mikrowelle 
integriert, und ein gemein-
schaftlicher Besprechungs-
tisch bietet Raum für Teamge-
spräche und kleine Meetings.
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Kindergarten Stoob: Wir starten entspannt in ein neues Kindergartenjahr!

Am 14. September veranstaltete 
der ASKÖ Stoob das 2. Stoober 
Entenrennen und das begeisterte 
Groß und Klein. Der Stooberbach 
verwandelte sich erneut in eine 
turbulente Rennstrecke für 2.600 
Enten. Unter dem Motto „Möge 
die schnellste Ente gewinnen!“ 
wurde kräftig angefeuert.
Bereits ab 14 Uhr herrschte rund 
um den Startbereich beste Stim-

mung bei Jung und Alt, bevor um 
15 Uhr der Startschuss fiel.
Die ersten Enten erreichten dies-
mal schon nach rund 17 Minuten 
das Ziel und die „Paten“ der ers-
ten 62 Enten durften sich bei der 
anschließenden Siegerehrung am 
Sportplatz über attraktive Geld- 
und Sachpreise freuen. Auch die 
letzte Ente ging nicht leer aus 
und wurde mit einem Tages-VIP-

P a c k a g e 
als Trost-
preis be-
lohnt. Für 
das leib-
liche Wohl 
der zahlrei-
chen Besu-
cher:innen 
war bestens 
gesorgt.

Stooberbach im Entenfieber
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Neue Lehrerinnen im Ceramico

Aus dem Ceramico Campus

Um eine wirklich gute 
Ausbildung in Stoob bie-
ten zu können, werden im-
mer wieder Lehrende aus 
der Praxis im Ceramico 
aufgenommen. 
Im September  begann 
deshalb Manuela We-
ber an der Schule, die ihr 
Handwerk noch in der 
Traditionswerkstatt "St. 

In der Mannschaftsmeisterschaft 
der Allgemeinen Klasse konnte 
die 1er-Mannschaft das hoch-
gesteckte Ziel Meister souverän 
mit 6 Siegen erreichen und somit 
zur Nummer 1 des Burgenlandes 
werden! In den darauffolgenden 
Aufstiegsspielen in die 2. Bun-
desliga konnte sie als Underdog 
gegen den GAK, Wiener Neu-
stadt und Ober St. Veit aus Wien 
wertvolle sportliche Erfahrungen 
sammeln, hatte aber keine Chan-
ce gegen die starken Gegner.
Die 2er-Mannschaft erreichte in 
der 1. Klasse OP der Allgemei-
nen Klasse ebenfalls den Meis-

tertitel und somit den Aufstieg in 
die Kreisliga OP/OW.
Und die +35-Seni-
oren-Mannschaft 
konnte ebenfalls 
ungeschlagen den 
Meisterteller in der 
1. Klasse OP holen 
und steigt daher in 
die Landesliga B 
auf.
Damit wurde die 
Saison 2025 zur 

erfolgreichsten in der Geschichte 
des ASKÖ TC Stoob.

Erfolgreichste Tennissaison mit 3 Meistertiteln

Peter Keramik" von 
Gerald Scherübel 
lernen durfte. Wei-
ters begann auch die 
Fliesenlegerin-Ke-
ramikerin-Hafner-
meisterin Ing. Anna 
Bredl. Sie wird im 
neuen Schuljahr im 
Bereich Keramik-
technik tätig sein.

Ausflug ins 
Parlament
Die Stoober Orts-
SPÖ organisierte 
einen Tagesaus-
flug ins Parlament 
nach Wien. Dort 
führte Mandatar 
Maxi Köllner die 
Reisegruppe durch 
das Gebäude. An-
schließend ging es 
weiter nach Sooß 
zu einem gemüt-
lichen Heurigen-
besuch.
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Automo eröffnet zweite Filiale 
Nachdem der Platz in Stoob-Süd langsam zu eng wur-
de, hat der KFZ-Betrieb Automo nun eine neue Filiale 
in der Industriestraße in Stoob eröffnet. Direkt neben 
der Firma Alu Sommer bietet Automo Reparaturen 
und Serviceleistungen für alle Automarken an. Wer 
sein Auto fit für die Straße halten möchte, ist hier ge-
nau richtig.

Unsere Feuerwehr
Von Alexander Schreiner, Jan Tremmel und Hermann Hotwagner

Feuerwehrausflug
Am 13. September unternahm die Feuerwehr mit 
Partnern und Kindern einen Ausflug. Erstes Ziel 
war die Feuerwache 1 am Flughafen Wien, wo eine 
Führung und eine spannende Flughafen-Tour auf 
dem Programm standen. Danach ging es weiter nach 
Mönchhof zum Mittagessen und ins dortige Dorfmu-
seum. Den gemütlichen Abschluss fand der Ausflug 
im Gasthaus Broker in Stoob.

Feuerwehfest
Am 30. und 31. August 2025 
lud die Freiwillige Feuer-
wehr Stoob zum Fest ein. Am 
Samstag begeisterte das Kin-
derprogramm mit Hüpfburg, 
Töpfern, Zielspritzen und 
Feuerwehrauto-Besichtigung. 
Der Sonntag stand im Zei-
chen von Frühschoppen mit 
den Oberloisdorfer Dorfmusi-
kanten und einem köstlichen 
Mittagessen.
Der Reinerlös wird für wichti-
ge Einsatzgeräte und Ausrüs-
tungsgegenstände verwendet.

Mit dem Schnupperticket 
gratis die Öffis nutzen
Seit 1. Oktober 2023 steht den Bewoh-
ner:innen der Gemeinde Stoob ein kosten-
loses Schnupperticket zur Verfügung. Diese 
Jahreskarte ermöglicht die Nutzung aller 
öffentlichen Verkehrsmittel im Burgenland, 
in Wien und Niederösterreich. Das Ticket 
kann bis zu 15 Mal im Jahr für zwei aufein-
anderfolgende Tage oder ein Wochenende 
ausgeliehen werden – entweder im Gemein-
deamt oder online unter www.schnupperti-
cket.at.
Aufgrund der hohen Nachfrage hat die Ge-
meinde Stoob beschlossen, das Angebot zu 
verlängern. Das kostenlose Schnupperticket 
ist bis zum 30. September 2026 verfügbar.
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800 Jahre Bergkirche
Bei goldenem Abendlicht und goldener Stim-
mung wurde die Ausstellung zu 800 Jahren 
Bergkirche eröffnet. 
Edith Rauch, die Vorsitzende des Komitees zur 
Erhaltung der Bergkirche, konnte Mag. And-
reas Geistlinger als Laudator willkommen hei-
ßen, der gewohnt wortgewaltig die Ausstellung 
- gestaltet von Klaus Wukovits - eröffnete.

Konzert mit Franz Supper
Rund 130 Besucherinnen und Besucher erlebten 
am 14. September ein außergewöhnliches Konzert 
in der Bergkirche. Kammersänger Franz Supper, 
am Klavier begleitet von Christian Richter, prä-
sentierte ein Programm mit Werken von Händel 
bis Kutrowatz. Der musikalische Bogen spannte 
sich vom Barock bis in die Moderne und wurde 
vom Publikum mit begeistertem Applaus bedacht.

Feuerwehrfestes  in der Feuer-
wehrhalle statt und war gekenn-
zeichnet vom gutem Essen, guter 
Laune und fröhlichem Gesang. 
Vielen Dank an die Feuerwehr, 
die für das leibliche Wohl ihrer 
besonderen Gäste und die gemüt-
liche Atmosphäre gesorgt hat!

de. Musikalisch gestaltet wurde 
die Messe von Sängerinnen und 
Sängern des Seelsorgeraumes. 
Bei der anschließenden Agape 
wurde die Festschrift, die an-
lässlich des Jubiläums von Mag. 
Maria Grabner verfasst wurde, 
präsentiert und verkauft. Beim 
gemütlichen Beisammensein am 
Platz vor der 
Kirche konn-
ten die geist-
lichen Herren 
ihre Schäfchen 
kennenlernen 
und sich aus-
tauschen. Das 
Mittagessen der 
Festgäste fand 
anlässlich des 

Anlässlich des 800-Jahr-Jubi
läums luden das Bergkirchenko-
mitee und der Pfarrgemeinderat 
am 31. August zum Festgottes-
dienst in die Bergkirche ein. Zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher aus dem Ort und Freunde 
der Bergkirche aus nah und fern 
kamen, um mit dem Bischof, den 
Padres Deiva, Prem und John, so-
wie Dechant Michael Briem aus 
Lockenhaus, dem Diakon Stefan 
Guczogi und Pfarrer Stefan Ren-
ner das Jubiläum zu feiern.  Bür-
germeister Bruno Stutzenstein, 
Vizebürgermeister Daniel Som-
mer und Amtsleiter Jochen Krug 
vertraten die politische Gemein-
de, Kurator Ernst Hafenscher die 
evangelische Schwestergemein-

Festgottesdienst mit Bischof Ägidius Zsifkovics

800 Jahre Bergkirche
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• Schutz 
für Herz 
und Ge-
fäße: Die 
E r n ä h -
rung senkt 
das Risiko 
von Herz-
infarkten 

und Schlaganfällen durch den 
Einsatz ungesättigter Fettsäu-
ren aus Olivenöl, Nüssen und 
Omega-3-Fettsäuren aus fet-
tem Fisch.
• Prävention von Diabetes Typ 
2: Durch den hohen Ballast-
stoffanteil aus Gemüse, Obst 
und Vollkornprodukten wer-
den Blutzuckerspitzen vermie-
den und die Verdauung ver-
langsamt.

• Unterstützung beim gesun-
den Gewichtsmanagement: Die 
Kombination aus viel Gemüse, 
gesunden Fetten und Proteinen 
sättigt gut und hilft, Gewicht zu 
verlieren, ohne einen Jojo-Ef-
fekt auszulösen. 
 • Gesundheit des Gehirns und 
Langlebigkeit: Die mediterrane 
Ernährung kann kognitive Ein-
schränkungen im Alter und neu-
rodegenerative Erkrankungen 
wie Alzheimer und Parkinson 
abmildern. 
 • Antientzündliche Wirkung: 
Die Ernährung reduziert Ent-
zündungswerte im Körper und 
schützt vor schädlichen Entzün-
dungen.
 • Verbesserung der Stimmung: 

Der Verzehr von Olivenöl kann 
die Produktion von Serotonin im 
Gehirn fördern, was die Stim-
mung verbessert und Wohlbefin-
den fördert.

Grundlagen der mediterranen 
Ernährung:
• Pflanzenbetonte Basis:  reich-
lich Gemüse, Obst, Hülsenfrüch-
te und Vollkornprodukte.
• Gesunde Fette:  kaltgepresstes 
Olivenöl als Hauptfettquelle und 
gesunde Fette aus Nüssen und 
Samen. 
• Eiweißquellen:  wenig rotes 
Fleisch, stattdessen Fisch, Ge-
flügel und fettarme Milchpro-
dukte wie Joghurt und Käse. 
• Aromen: Kräuter und Gewürze 
statt zu viel Salz.
Dr. Gabriele Rother

Vorteile einer mediterranen Ernährung
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Anlässlich des runden Jubiläums 
lud der gemischte Chor zu einem 
Festkonzert und fröhlichen Däm-
merschoppen. In der Kirche wur-
de aus dem breiten Repertoire ein 

Der diesjährige Tagesausflug 
des Gesangvereins führte die 
Mitglieder gemeinsam mit Ver-
wandten und Freunden nach Bad 
Radkersburg sowie in die ersten 
evangelischen Kirchen Slowe-
niens in Puconci und Murska So-
bota. Ein besonderer Programm-
punkt war der Empfang durch 
den slowenischen Bischof Leon 
Novak, der die Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen 
hieß.

"Best of" gegeben, im evangeli-
schen Gemeindezentrum konnten 
40 Bilder aus 40 Jahren betrachtet 
und anschließend bei Musik und 
Tanz besprochen werden. Beson-

ders bewegend war der Moment, 
als den Sänger:innen, die seit der 
Anfangsstunde 1985 dabei sind, 
die silberne Ehrennadel des bgld. 
Chorverbandes überreicht wur-
de. Und Hans Schrödl wurde mit 
dem goldenen Ehrenabzeichen 
ausgezeichnet - singt er doch seit 
gut 70 Jahren Woche für Woche 
und Fest für Fest. 
Ein filmischer Rückblick ist am 
Youtube-Kanal der "Evangeli-
schen Kirche 
Burgenland"  zu 
finden bzw. kann 
mit Hilfe des 
QR-Codes ange-
sehen werden.

40 Jahre Gesangverein "Eintracht" Stoob

Gesangverein auf Tagesausflug in Slowenien

Gegenspieler wie die Schlupf-
wespe aber dafür sehr gut. 

Diese kann man in Drogereien, 
Baumärkten oder online bestel-
len. Sehr effektiv hilft auch das 
Absammeln (oder Absaugen) der 
Gelege, oder im weiteren Verlauf 
auch das Absammeln der ausge-
wachsenen Wanzen.

durchlaufen fünf farblich variab-
le Stadien. Verwechslung mit der 
Grünen Stinkwanze möglich. 
Ursprünglich im Mittelmeer-
raum, heute auch in Österreich 
etabliert, vor allem in Wien, Graz 
und Glashäusern. Vorbeugung: 
Pflanzenkontrollen, Absammeln, 
Insektenschutzgitter. Insekti-
zide wirken nicht, natürliche 

Die Grüne Reiswanze befällt 
Hülsenfrüchte, Gemüse, Obst, 
Wein, Beeren, Acker- und Zier-
pflanzen. Ihre Saugtätigkeit ver-
ursacht Flecken, Deformationen, 
Verkorkungen und Ertragsver-
luste, zudem Geschmacksstö-
rungen durch Sekrete. 
Adulte Tiere sind grün, im 
Herbst rotbraun; Nymphen 

Grüne Reiswanze bekämpfen
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Eheschließungen
Glaiza Ybanez und Christian 
Leopold Bader, BA, haben am  
20. Juni in Raiding geheiratet.
Anja Haider-Wallner und Mag. 
Martin Paul Johann Hollweck 
haben am 2. August in Eisenstadt 
geheiratet.
Verena Teier und Markus Patek 
haben am 8. August in Raiding 
geheiratet.
Julia Trummer und Manuel 
Bintinger haben am 8. August in 
Oberpullendorf geheiratet.
Teresa Ziegler und Benjamin 
Biritz, BA, MA, haben am 23. 
August in Deutschkreutz 
geheiratet.
Sandra Christina Kovacs, MA, und 
Lukas Scharnagl, MA, haben am 
19. September in Leogang 
geheiratet.
Lisa Bauer, BEd, und Bernd Josef 
Janoch haben am 20. September in 
Stoob geheiratet 
 Geburten 
Liliana Rudys und Markus 
Rosegger, Blumeng. 19, ist im Juli 
ein Sohn namens Noah geboren.

Iris Christina Friedl-Shokr und 
Dominik Matthias Friedl, 
Wiesengasse 28,  ist im 
September eine Tochter namens 
Amina Sophia geboren. 
 Sterbefälle
Stefan Graf, Kirchengasse 48, 
ist am 19. Juli im 86. Lebensjahr 
gestorben.
Friederika Schrödl, Neugasse 
18, ist am 20. August im  
92. Lebensjahr gestorben.
Angela Vogel, Kirchengasse, 
zuletzt wohnhaft im Pflegeheim 
Weppersdorf, ist am 20. August 
2025 im 89. Lebensjahr 
gestorben.
Walter Karl Lackner, Ponhut 23, 
ist am 26. September im 83. 
Lebensjahr gestorben 
 Jubiläen 
Rosa und Johann Probszt feiern 
am 12.11. Diamantene Hochzeit.
Emma Roswitha und Karl 
Robert Boross feiern am 15.11. 
Goldene Hochzeit.
Ingeborg und Josef Kallinger 
feiern am 20.11. Diamantene 
Hochzeit.

Rätsellösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst, oder? 
Die Brücke bei der Keramikstraße ist in die Jahr gekommen und 
muss im Jahr 2026 erneuert werden. 

Veranstaltungen 
4.10. Rote Nasen Lauf,  
Gesundes Dorf

4.10. Lange Nacht der Museen 

5.10. Erntedankfest,  
Evang. Kirche

10.10., 17:30 Uhr Oktoberfest 
des ASKÖ Stoob beim Spiel 
Stoob-Antau 

12.10. Wieder-Amtseinführung 
von Fr. Pfr. Irmi Langer in  
Lutzmannsburg 

12.10. Erntedank- und Herbst-
fest, Kath. Kirche

17.10. Schulball Keramikschule 
im Da Buki in Neutal 

18.10. Bauernmarkt am  
Hauptplatz 

19.10. Jubelkonfirmation, 
Evang. Kirche

26.10., 9:30 Uhr Hotterwande-
rung, Naturfreunde

31.10. Reformationstag,  
Friedhofsandacht

6.11. Laternenfest, Kindergarten 

8. + 9.11. Sportlerheurigen, 
ASKÖ Stoob 

15.11. Bauernmarkt

20.11. Lange Nacht der Keramik 
& Tag der offenen Tür, Ceramico 
Campus 

22.11. Adventmarkt vom Berg-
kirchenkomitee, Hauptplatz 

30.11. Adventjause,  
Evang. Gemeindezentrum 

6.12. Der Nikolo kommt,  
Hauptplatz, ÖVP Stoob

14.12. Adventkonzert "Eintracht 
Stoob", Evang. Kirche 

20.12. 8:30-16:00 Bauernmarkt 
& Adventmarkt am Hauptplatz 

23.12. Friedenslicht,  
Feuerwehrhaus 


